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Der Blitzableiter Schimpft Ihre Ma au, wann 's Ässe abrannt isch?"

Ja über de Bundesrot!"

Vom Fortschritt
in 35 Jahren

Im Jahre 1902 tagte die erste
militärische Kommission zur Reform des

eidgenössischen Uniform - Kragens.
(Tatsache.)

Inzwischen (1902 bis 1937) wurde
ein Modell entwickelt, das völlig
ungeeignet ist. Es ist ein Umlegekragen,
der sich aber bei Kälte nicht
hochschlagen lässt. Das ist eine fast un¬

glaubliche Leistung, da geschichtlich
der Umlegekragen aus dem
hochgeschlossenen Kragen entstanden ist
einfach durch herablitzen, wie das

Knopfloch im Revers beweist. Säb

Knopfloch ist nämlich nicht da, um
eine Nelke reinzustecken, sondern
um beim Hochschlagen des Kragens
das Zuknöpfen zu gestatten.

Der Kragen, der sich offen (bei
Hitze) und geschlossen (bei Kälte)
tragen lässt, ist also kein Problem.
35 Jahre zur Lösung von «keinem
Problem» ist etwas lang. Bleibt nur
zu hoffen, dass diese Arbeitsmethode
nicht als Vorbild genommen werde
für unseren Festungsbau.
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